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Erste regionale Tarifverhandlungsrunde ohne Ergebnis vertagt. 

Zweite Verhandlungsrunde wird auf Bundesebene fortgesetzt.  

 

 

Vom 15. bis zum 26. April fanden neun regionale Tarifverhandlungen zwischen der IGBCE und den 

Arbeitgeberverbänden für unsere Mitglieder in der chemischen Industrie statt. Die Arbeitgeber 

beschworen eine Krisentarifrunde herauf. Sie sehen null Verteilungsspielraum beim Thema 

Einkommenssteigerung. „Entgelterhöhung bedeutet Arbeitsplatzabbau“ war der Tenor. Auch eine 

Differenzierungsregelung für unsere Mitglieder lehnen sie weiterhin ab - sie drohten sogar mit 

Verbandsaustritten. Einzig beim Thema Modernisierung des BETV sahen sie Handlungsspielraum, 

„wenn es nichts kostet“.   

 

„Diese Blockadehaltung ist Gift für die Attraktivität der Chemiebranche und stellt das bisher 

erfolgreiche sozialpartnerschaftliche Modell in Frage.“, sagte unser Tarifvorstand Oliver Heinrich. 

„Die Arbeitgeber müssen sich in allen drei Forderungspunkten deutlich bewegen und ein 

verhandelbares Angebot auf den Tisch legen“.   

 

Unsere Forderung bleibt:  

1. Erhöhung der Einkommen für unsere Mitglieder um 7 %.  

2. Tarifliche Regelungen für Wertschätzung und Besserstellung unserer Mitglieder.  

3. Modernisierung des Bundesentgelttarifvertrages, um attraktive   

Entwicklungsmöglichkeiten für unsere Mitglieder zu schaffen.  
 

Nach Abschluss der regionalen Runde wurden die Verhandlungen auf Bundesebene vertagt.  

Die zweite Tarifrunde findet in Teistungen am 14./15. Mai statt.  
 

Die Tarifrunde findet nicht nur in den Verhandlungslokalen, sie findet vor allem auch in euren 

Betrieben statt. Beteiligt euch an den Tarifaktionen. Unterstützt eure IGBCE für eine 

erfolgreiche Tarifrunde! 
 

Unsere Mitglieder wissen noch schneller Bescheid: 

Du möchtest keine News zur Tarifrunde #chemie24 verpassen? Die "Meine IGBCE"App informiert 

unsere Mitglieder quasi in Echtzeit über den Stand der Verhandlungen.  
 

 

Du bist noch kein IGBCE-Mitglied? Abonniere unseren neuen WhatsApp-Kanal und 

sichere dir die Grundversorgung. Alle Informationen unter igbce.de. 
 

 



 

 

 

 

 


